
INEeINE Thesen den vier Fragenbereichen ute tun, nach der Wahrheit/Gerechtigkeit
zeigen das Kıngen 1iıne Gemeinsamkeit wandeln, ber nicht den Glauben haben“”
des Ausblickes. Einige Bilder vermitteln Dies wenıge INnas zeigen, von welch viel:  =

VO  5 der persönlichen Atmosphäre se1t1igem Interesse der Band 1St, der aus
des Zusammenseins der groien Zahl Von Berichten über kirch=

liche Gespräche bedeutsam herausragt.Aus der nicht wiederzugebenden Fülle
der 1ın Vorträgen und Aussprachen oft 1ın
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großer Dichte vorgetragenen Gedanken sel Emilianos Timiadis, Lebendige Orthodoxie.zweierlei hervorgehoben, Was gerade die=
SE1I1 Zusammensein eine besondere ote ıne Selbstdarstellung 1m Kreise der

christlichen Kirchen. Übersetzt VOoN Prof.verlieh: Metropolit Nikodim Setztie einen Dr. Friedrich Dörr, Rektor der philbesonderen Akzent durch seine etonung
der Beziehung VO  an Wort und Sakrament theol Hochschule Eichstätt. Johann M1=

chael Sailer=Verlag, Nürnberg und Eich=ıIn seliner Meditation über Joh E 3, statt 1966 368 Seiten. Ganzleinendurch e1in für die evangelische Seite be= 185,50sonders brennendes Thema berührte. An
Ein Buch, auf Goldgrund gemalt, ınedererseits wurde die rage nach dem gOött:  s

lichen Wirken und ‚WarT uch dem Gnaden= schlichte und breit angelegte Darstellung
wirken 1n einer Welt, die ihn verkennt, christlich=orthodoxer Existenz ın der Kirche

als dem „wiedergefundenen Paradies“” 1nN:angesprochen und damit VO  z russischer
Seite das Problem der Zusammenarbeit mitten der „Gefährdung der religiösen
Von Christen und Nichtchristen 1n die Geisteshaltung heute“” und mi1t dem Ver=
Konferenz hereingezogen, w1e iın such, für die Verwirklichung der ökumeniz=

schen Liebesgemeinschaft 1n den „konftes=derer Weise uch schon 1n den Ausspra:  z
chen der Vollversammlung des (O)kumeni= sionell isolierten christlichen Gemeinden“”
schen Rates ın Neu=Delhi vernehmbar werben, aQUuUs der Feder des bekannten

Vertreters des Okumenischen Patriarchatswurde. In dem Referat VO  a Bujewski
VOom Kirchlichen Außenamt ın Moskau, Konstantinopel e1m Okumenischen Rat
dem 1ın vornehmer un!: klarer Weise Prof. der Kirchen 1n enf. Als Einführung

für katholische wWI1e £ür evangelische KreiseE. Wolf eine Abgrenzung ENTSCHCNSECTZIEC,
hieß geradezu: „Dieser Sachverhalt gee1gnet. Wertvolle Zitate charakteristi=

das Heranreifen einer Zusammen=- scher liturgischer Texte bereichern die
Darstellung. Hildegard Schaederarbeit mi1t Nichtchristen, insbesondere mi1t

der nichtreligiösen Welt, bei der geme1n=
Aufrichtung eines dauerhaften un Navakatesh Thomas, Die Syrisch=Ortho=

doxen Thomas-=Christen. Geschichtegerechten Friedens und des allseitigen
Fortschrittes In der Welt erwächst Kirchenverfassung Lehre (Das Öst=
ganisch aus dem durch den Erlöser autf liche Christentum, herausgegeben VOIl

H. M. Biedermann OSA, Neue Folgedas gesamte Menschengeschlecht übertra=
Versöhnungsdienst. Dieser Dienst eft 19.) Augustinus=Verlag, Würzburg

geht and In and mi1t ernsthaften, pOSI= 1967 239 Seiten. Geh 44 ,—
ti1ven Veränderungen, die sich ın der Diese umtassende Einzeldarstellung der
Sphäre des Verhältnisses des Christentums durch Geschichte und Gegenwartslage für
ZUT Allgemeinheit abspielen“ (& 130) die christliche Gesamtsituation nicht 11UI
Diese Gedanken wurden VO  a} Bischof Mi: 1n Indien bedeutsamen syrisch=orthodoxen
chael stark unterstrichen und uch VO:  5 Gruppe der indischen Thomas=Christen ist
Metropolit Nikodim aufgenommen ın se1= die er deutsche Monographie VO:  - einem
Nner posıtıven Beurteilung derer, „die das Angehörigen dieser Kirche elbst, ıne
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